enurahütte-Sienianoniger Zeitung 


Erſchein t Montag, Dienstag, Donners tag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntagig ins aus 1,25 Zloty. Betriebes 

ſtörungen begründen keinerlei Auſpruch auf Nückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


x 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mu- 31. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3egeipaltene mm-]. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 ıbr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Rr. 23 


Dienstag, 


Fernſprecher Nr. 501 


48. Jahrgang 


Um den balkiſchen Staatenbund 


Der eſtländiſche Sfaatspräfident Strandmann in Warſchau — Jeierlicher Empfang bei Moscicki und Pilſudski 


„ Warſchau. Die Festlichkeiten zu Ehren ves eſtländ iſchen 
Staatspräfettepn Strand mann, der em Sonntag morgen in 
Warſchan eintraf, nehmen den ichen hof gefpannten 
erlauf, wobei die militä me Nepraſentafion jtarf in den 
rdergtund tritt. Den Auftalt bildete die Begrüßung im 
apfangeſaal des Wilnaer Haupt ahnhof, an dem mehrere 
adert Perſanen teilnahmen. Unter inen bemerkte man die 
* des Staatspraſiderteu, vol piſche Fer ie, den Wofe⸗ 
eden von Wilna und die hahe Sie hen aer gekenntniſſe 
nuter ſogar die Muftie der Tataren. 
lc In Wat dau trug der eſtländiſche S air alteſte den tatſäch⸗ 
en polniichen Verhältneſſen Rechnung, indem er nichl un 
n Prüſidenteu, jondern anch dem Kriegsminiſter Marschall 
lud ti, einen offiziellen Beſuch abſtattete. Auch Das 
ige diplomatiſche Corps nimmt an den Feſtlichkeiten teil, 
dat der ruſſiſche Geſaudte vor ihtem Beginn die Stadt ver⸗ 
en. Als Dr. Strandmann am Grabe des unbekannten Sol⸗ 
einen Kran; niederlegte, waren dort Marine oldaten als 
euwache aufgekelt. Dieſe ungewöhnliche Verwendung von 
bamatolen ik Dasan! zurückzuführen, daß Polen gleichzeitig mit 
3 eſtland iſchen Being; das 10 jährige Jubiläum des ſoge⸗ 
ie ben peoin. Korribors, des Zuganges zum Meere 
N In den Straßen der Stadt werden Kriegsschiffe aus 
appe mit Geſchutzen und voller Armierung herumgetragen. 


hie 


Am Sonnabend fanden bier Feſtverſammlungen zur Erin⸗ 
nerung an die Angliederung Pommerellens ſtatt. Ein Redner 
erklarte u. a., daß y 
die polnijge Zugend die Fahnen Polens nach 

Oppeln und Königsberg tragen werde. 
Er wies dabei datauf hin, daß dieſes Gelöbnis der Entſchließung 
des allpolniſchen Stupenteniongreifes entnommen ſei. 

Die Warſchaner Sonntagspreſſe wipmet dem eſt⸗ 
ländiſchen Skaatsälteßſen lange Begrüßungsartitel. So heißt 
es u a., daß Eſtland Polen unter allen KRandſtaaten am näde 
ſten ſtehe, da Eſtland für einen baltiſcheu Staaten⸗ 
bund eingetreten ſei. Ein Teil der Preſſe betont beſonders 
die Eigenſchaft Polens als baltiſcher Staat. Polen ulſſe eine 
baltiſche Politit treiben. Dieſe Politik habe ſich darin zu 
außern, daß Polen feine Beziehungen zu allen Oſtſeeſtaaten 
feſtigen milſſe. Gleichzeitig ſei es notwendig, daß Gleichgewicht 
der Kräfte auf der Oſtſee herzuſtellen. 

Das halbamtliche Pilſudskiblatt „Gazeta Polsta“ ſchreibt 
u. a., der eſtländlſche Beſuch beweife, daß es um die gemeine 
ſame Erhaltung der Unabhängigleii gehe. Aus 
druck dieſer Politit könne nur der boltiſche Staatenbund ſein. 
Bei der Behandlung der politiſchen Entwirelunn Estlands hält 
es ein Warlickauer Regierungsklatt für nötig, auf das „Ten⸗ 
tonenjoch“ hinzuweiſen, doch ſpricht aus begreifiichen Grün⸗ 
den keine einzige Zeitung über die Kulturautonomie 
der Minderheiten in Ed land. 


Polens Wirkſchafkskriſe 


Handelsminiſter Kwiatkomsli gibt die kritiſche Lage Polens zu 


Warſchau. Am Sonnabend abends hielt der polniſche 
Väandelsminiſter Kwiatlowatii im Sejm eine Rede, in 

f er zugab, daß der Staat eine außerordentlich 

IG were Wiriſchaftskriſe durchmache. Auf die Wer 

denbsvolitit Polens eingehend, erklärte der Miniſter u. a., vaß 

dei zur Zeit in Bearbeitung befindliche deutſch⸗polniſche Hans 
umertrag eine Uebergangsregelung bedeute. Man 

7 le damit rechnen, daß die deutſche Seite [päter den For 
rungen der poln. Laudwirtſchaft in grohem Maße enter 
gen lommen werde. 


Bor einem endgültigen Roggenausfuhr- 


Abkommen mit Polen 


Warſchan. Der „Gazeta Handlowa“ zufolge trafen am 
Jeliag ie Dr. Baade und Minifterialzat 
4 ring in Warſchau ein. um bier die Verhandlungen über 
fin endgültiges Roggenausfuhr⸗Abtommen mit Polen zu 
hren. Den Hauptgegenſtand der Beratung bildet vie 


“tage der Mindeſtausſuhrpreiſe und die Aufteilung der nor⸗ 
diſchen Abſatzmärkte. Angeblich ſollen die Verhandlungen 
bereits jo weit fortgeſchritten ſein, daß die deutſchen Unter⸗ 
händler am Sonnabend abend Warſchau verlaſſen können. 
Die Ergebniſſe werden vorläufig geheimgehalten. 


Maſaryk⸗Ehrungen 

Prag. Anläßlich des 80. Geburtstages des Präſidenten 
Maſaryk werden zahlreiche Schulen den Namen des 
Präſidenten erhalten In Brünn wird auch das deut⸗ 
ſche Gymnaſium, das Maſaryk ſeinerzeit beſucht hat, den 
Namen des Präſidenten erhalten. 
Primo de Rivera hat Madrid verlaſſen 

Berlin. Nach einer Meldung Berliner Blätter aus 
Madrid hat Primo de Rivera Madrid verlaſſen und ſich 


nach San Remo begeben, wo er ſich einige Tage zur Er⸗ 
holung aufhalten wird. 


Kin avere Shiisaulammenft im zul ler faul 


ne — 


bine, 


ſich bei Brunsbüttel, wo der deutſche Dampfer „Emsland“ den däniſchen Dampfer 


= 


Bi Re 


Yltentat auf den Bräfidenten von Mexiko 

Auf den neuen mexikanischen Präſidenten, General Ortiz Rubie, 

wurden unmittelbar nach ſeiner Amtsübernahme durch einen 

Studenten ſechs Revolverſchüſſe abgegeben, die den Präſidenten 

am Kinn verwundeten und fein: Gattin (neben ihm) und feine 
kleine Nichte Ofelia ſtreiften. 


Batitanifche * ten Sowjel- 


Berlin. Die „Voſſiſche. Zeitung“ meldet aus Rom: Der 
Papſt hat heute an den Kardinal Pompili, den Generalvikar 
von Nom. ein Schreiben gerichtet, das die langerwartete große 
Offenſive der kathollſchen Kirche gegen das 
bdolſchewiſtiſche Rußland eröffnet. Diefer Brief. 
der in den allerſchärſſten Ausdrücken gehalten iſt, T’efert auch 
den Beweis dafür, daß alle Verhandlungen, die hier unter der 
Hand zwiſchen dem Vatikau und Moskau geführt wurden, en d⸗ 
gültig gefheitert find. 

Der Brief weiſt darauf hin, daß der Bolſchewismus ror allem 
die Jugend bedroht und verderbe, zu allen Laſtern 
verführe und ſogar gegen die menſchliche Natur verstoße. Ange⸗ 
ſichts dieſer Maßloſigkeiten der Gottes verachtung 
hat die katholiſche Kirche dennoch nicht aufgehört, Gebete 
zu veranſtalten. Sie hat eine beſondere Ruſſenmiſſion eingerich⸗ 
tet, um die Welt von dem abſchenlichon Tun des Bolſchewismus 
zu unterrichten. Aber de Zunahme ſo vieler Gottloſigkeiten 
verlange noch weitergehende und feierliche Wiedergurmachung. 
Während der letzten Weihnachten ſeien Hunderte von Kirchen 
in Rußland geſchloſſen worden, Hunderte von Heiligen bildern 
verbrannt, die Feiertage abgeſchafft worden und man ſei ſogar 
io weit gegangen, die Arbeiter durch die Androhung der Ent 
ziehung der Brote und Wohnkarten zur Abſchwprung hres Glau⸗ 
beus zu zwingen. Der Papſt habe deshalb beſckloſſen, in eigener 
Perſon am Tage des heiligen Joſef am 19. März im Petersdom 
am Grabe der Apoſtelfürſten eine Sübnemeſſe zu leſen. Es wird 
die Erwarſung ausgesprochen, daß ſich die katholliche Kirche in 
der ganzen Welt an dieſem Tage auch aus der Entjernung an 
dieſer Sühnegottesdienſte beteiligen wird. 


Laurahütte u. Umgebung 


Beſchluß aus der letzten Gemeindeverireterfigung. 

„5 In geheimer Sitzung wurde beſchloſſen. eine bautechniſche 
Kraft für Siemianowitz einzuſtellen, die in der Lage iſt, den 
Baurat zu vertreten. Meldungen haben bis zum 15. Februar 


zu erfolgen. 
Wer will ſich melden? 

abs Die Gemeindeverwaltung Siemianowitz ſucht einen 
elteren Pochbautechniler, der Abſolvent einer Baugewerl ſchule 
M und eine längere Praxis beſitzt. Derſelbe muß mit allen vor⸗ 
kommenden bautechniſchen Arbeiten, mit der Bauleitung ſowie 
den Büroarbeiten vollkommen vertraut fein, muß alle in fein 
Arbeitsbereich fallenden Verfügungen felbitändig herausgeben 
können und in der Lage fein, den Leiter des Bauamts voll ſtändig 
vertreten zu können. 

Die Beloldun,; erfolgt nach Gruppe 8 der Beſoldungsvor⸗ 
ſchrift. Nach einjähriger Probezeit kann bei zufriedenſtellenden 
Leitungen Anſtedung erfolgen. 

Nur Bewerber, welche polniſche Staatsbürger ſind und oben 
genannten Qualitäten entſprechen, wollen ihren ausführlichen 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften ſowie ein Führungszeugnis bis 
nn 15. Februar d. Is. an den hieſigen Gem ndevorſtand ein: 
reichen. 


Wenn man nicht auf ſein Geſpann achtet. 

o- Ein Fleiſchermeiſter aus Siemianowitz, der mit feinem 
eſpann vom Wochenmarkt in Brzeziny kam, kehrte unterwegs 
noch einmal in Baingow ein. Das Geſpann ſtellte er im Hofe 
ein und ſträngte das Pferd aus. Als er nach einiger Zeit nach 
dem Geſpann jehen wollie, mußte er zu ſeinem Schpeck feſtſbellen, 
daß Pferd und Wagen mitſamt den Waren verschwunden waren. 
Schnell liehen er und fein Freund ſich Fahrräder und fuchten alle 
umliegenden Wege und Orte ab, ohne jedoch eine Spur von 
dem verſchwundenen Goſpann zu finden. Erſt als er nach Sie 
mianowig zurückkehrte, wurde ihm durch die Polizei mitgeteilt, 
daß die Polizei in Brzeziny ein Geipann mit ſeinem Namens⸗ 
ſchold aufgegriffen hätte. Schleun gſt fuhr er nach Brzeziny und 
konnte dort nach genügender Legitimierung fein Gespann in 
Empfang nehmen. Leider mußte er aber die Feſtſtellung machen, 
daß ein Teil der Waren verſchwunden waren. Von den Tätern 
fehlt bis jetzt jede Spur. 

Gefunden 


wurden 1 Paar Schneeſchuhe, welche im Kommiſſariat Sie⸗ 
mianowitz abzuholen find. 55 
Verunglückt. 

2 In der Freitagnachtſchicht verunglückten auf der Mars 
grube 4 Mann durch Herunterbrechen des Hangenden. Alle 4 ers 
litten Kopfverletzungen und wurden in das Siemianowitzer La⸗ 
zarett geſchafft. 

Vergrößerung. 

:5: Zwecks Vergrößerung der Frauenabteilung im Lazarett 
zu Siemianowitz nimmt die Knappfchaft die Aufſtockung der 
alten Baracke vor, ſo daß im 2. Stock die doppelte Anzahl von 
Kranken Unterkunft findet Mit den Arbeiten wird ſofort be⸗ 
gonnen. 


Straß enſperre. 

3. Bis auf weiteres iſt die Beuthenerſtraße in Siemiano⸗ 
witz von der Ecke Heilborn bis zur Schloßecke geſperrt. Die 
Wagen: und Autoumfahrung kann über die Parkſtraße. Markt 
oder Barbarajtraße erfolgen. Die frühere Blücherſtraße eignet 
fh nur für Umfahrung mit Handwagen. 


Bon der Maxgrube. a f 

8. Auf Maxgrube in Michalkowitz wurde im Feldesteil des 
Nordſchachtes die 405⸗Meter⸗Sohle neu in Beitieb geſetzt, jo daß 
die Belegſchaft z. Zt. in 3 Sohlen einfahrt. Gleichzeitig wurden 
2 neue Abteilungen gegründet, nachdem bereiis im Dezember 
eine dritte Abteilung gebildet wurde, ſo daß die Anlage z. Zt. 13 
Fahrabteilungen zählt. Der Konjunkturrückgang ermöglicht es 
leider nicht, die durchgeführte Betriebscrweiterung voll aus zu⸗ 
nüten. Auch dieſe Schachtanlage wird gezwungen, 250 Mann zu 
entlaffen, falls nicht noch in letzter Stunde eine günftige Wen⸗ 
dung in der Schwe rinduſtrie eintritt. 


Die hieſigen Kamn⸗erlichtſpiele 
bringen ab Dienstag bis Donnerstag den Film „Feut ſpielt der 
Strauß!“ mit Alfred Abel. Imre Raday, Ferd. Bonn und Trude 
Heſterberg in den Hauptrollen. Aus dem Filminhalt: Es iſt 
das Leben des Walzerkönigs Johann Strauß, das hier auf der 
Leinwand aufs neue lebendig wird. Nachdem die heutige Gene⸗ 
tation ſchon eine gehörige Diſtanz zu dem einſt ſo ſeht verwöhn⸗ 
ten Liebling der Wiener gewonnen, daß ſie wohl ſeine Melodien 
kennt. ja trotz Shimmy und Fortrott gelegentlich auch noch gern 
nach ihnen tanzt. von den äußeren Umſtänden ſeines Lebens 
aber nicht mehr viel weiß. wirkt dieſet Film beſonders inters 
eſſant. Denn was in den Köpfen der Allen noch lebendig iſt und 
was in Büchern feſtgehalten worden iſt, das bringt den Lebens⸗ 


Kammer-Lichtspiele 


Aub Dienstag bis Donnerstag 


Heul ipieltder etrauß 


Ein Ausſchnitt aus dem Leben des großen 
nn Johann Streu has oben 
et feinen Willen durchſetzte und ſich ganz der 
Muſiklaufbahn widmete, zu einem einzigen 
großen Triumob ward. Wir fehenden „Shani“ 
in feiner Jugend erleben feine Kämpie mit 
dem ſtarrſinnigen Vater, der von der Mufil- 
ſehnſucht des Sohnes nichts wilen will, bis 
schließlich das Genie, alle Hinderniſſe über: 
winden d. Ad} unaufhaltfam feinen Weg bahnt 
und Johann Strauß, daheim und in der 
Fremde, als unbeſtrittenet Meiſter auf dem 
Gebiete der Walzermuſik gefetert und be⸗ 
jubelt wird. 


In den Hauptrollen: 


Alfred Abei / Imre Räday 
Ferd. Bonn / Trude Hesterberg 


Slerzu: Ein luftiges Belbrogramm 


” 


Wir bitten unlere werten Leſer 


Inserate möglichſt rechtzeitig 


in dei Geſchäftsſtelle aufzugeben 


Nattom' xer Buctdrucerei und 
Veriag.- Jpölka Akc. 3. Maja 12 


Sport vom Sonntag 


Ruch Bismarckhütte — Stadion Königshütte 6:3 (4:2). 

Das im hohen Schnee ausgeiragene Spiel wurde ſehr leb⸗ 
haft durchgeführt und war intereſſant. Ruch trat faſt mit ſeiner 
vollen Mannſchaft an, und jo kann man das von Stadion erzielte 
Resultat als ſehr gut bezeichnen. Die Torſchützen für Ruch 
waren Wieczorek 3, Sobotta 2 und Buchwald 1. Für Stadion 
war Kowoll und Tomala erfolgreich. 


06 Myslowitz — Polizei Kattowitz 3:2. 
Die Ober hatten mal wieder ihren guten Tag und ſiegten 


verdient. Weſer mußte wegen brutalen Spiels herausgeſtellt 
werden. 
07 Lanrahütte — 1. F. C. Kattowitz 2:2 (1:0). 

Die ziemlich reichlich erſchienenen Zuſchauer waren von dem 
Spiel, welches intereſſant und lebhaft durchgeführt war, jo hin⸗ 
genommen, daß fie gar nicht die Kälte pürten. Beide Mann: 
ſchaften beſtriiten das Spiel in ihren ſtärkſten Aufſtellungen. Und 
zwar der 1. F. C. mit Spallek, Geisler und Wylezol, welche 
längere Zeit pauſiert haben. Die Einheimiſchen hatten nur aus 
dem Sturm Machnik in die Verteidigung zurückgenommen. Jetzt 
ſtellte das Hintertrio Machnik, Byrdek und Kramer ein ſchwer zu 
nehmendes Bollwerk vor. Die erſten Spielminuten gehören 07. 
und Spallek im Klubtor muß des öfteren eingreifen, bis ſich die 
Mannſchaft einſpielte und bis zur Halbzeit ein ausgeglichenes 
Spiel lieferte. 

Nach der Halbzeit iſt der 1. F. C. überlegen und kann durch 
Knappe v ausgleichen. Kurz darauf erzielte Geisler den zweiten 
Treffer für den Klub. Die letzten Minulen gehören wiederum 
den Einheimiſchen, und der Ausgleich gelingt. Die Reſerven 
beider Vereine ſpielten 4:2 für 07. 

Naprzod Zaleuze — Naprzod Lipine 4:3 (1:0). 

Man ſah von beiden Seiten einen hartnäckigen Kampf, in 
welchem die Zalenzer ein kleines Plus hatten, und dem Meijter 
eine Niederlage bereiten konnten. Natürlich muß hier zugege⸗ 
ben werden, daß Lipine mit Erſatz das Spiel beſtritten hat, da 
eine kombinierte Mannſchaft in Ruda gegen die Slavia ein wei⸗ 
teres Spiel zu beſtreiten hatte. Die Reſerven ſpielten 2:4 und 
die 1. Jugendmannſchaften 1:2. 

Slavia Nuda — Naprzod Lipine 1:4 (1:1). 

Trotzdem beide Mannſchaften mit ſtarkem Erſatz das Spiel 
beſtritten hatten, ſo ſtand es doch auf einem ziemlich hohen Spiel⸗ 
niveau. Slavia ſtellte nur bis zur Lalbzeit einen gewiſſen 
Widerſtand. 


K. S. Domb — Polt⸗Sportverein Benthen 7:1 (1:0). 

Einen großen Erfolg errangen die Domber gegen die nicht 
zu verachtenden Beuthener Gäſte. Beim geſtrigen Spiel jedoch 
zeigten die Gäſte keinen ſchönen Fußball, und jo war es voraus- 
zufſehen, daß der Sieg von Domb ziemlich hoch ausfallen wird. 
Amatorski Königshütte — Sportfreunde Königshütte 3:2 (1:0). 

Das Königshülter Lokalderby endete mit einem mehr glück⸗ 
lichen, als verdienten Siege von Amatorski. Das Spiel ſelbſt 
war ausgeglichen und ein Remis hätte dem Spielverlauf enie 
ſprochen Die Sportfreunde waren dauernd vom Pech verfolgt 
und konnten einige ſehr gute Torgelegenheitlen nicht ausnit'en, 
welche ihnen wenigſtens den Ausgleich gebracht hätten. Ama» 
torskis Torſchüben waren Fromlowicz. Urbainski und Niechciol. 

K. S. Bittkow — Iskra Reſ. 22. 

Wawel Neudorf — Poniatowski Godullahütte 1:2, 

20 Bogntſchütz — Makkabi Sosnowitz 14:1 (5:1). 

Die Bogutſchüher, welche am geſtrigen Sonntag in Sosnowitz 
gaſtierten, errangen geren die dortige Makkabi. ohne beſonders 
aus ſich herausgehen zu brauchen, einen zweiſtelligen Sieg. 

1. K. S. Tarnowitz — Sportverein Ben hen 3:1 (1:0). 

Die Zuſchauer, welche ſich auf dem Platz einfanden, 
bekamen ein unſchönes und planloſes Spiel der Gäſte vorgeſetzt 
und verließen unbefriedigt wieder den Platz Der Sieg der 
Einheimiſchen iſt vollauf verdient und wäre beſtimmt höher aus⸗ 
gefallen, wenn nicht der bravouröſe Gäſtetormann dieſes ver⸗ 
hütet hätte. 

Zgoda Bielſchowitz — Polizei komb. Kattowitz 3:1 

L. T. G. S. Lodz — W. K. S. Lodz 2:0 

L. K. S. Lodz — Orkan Lodz 3:1 

Touriſten Lodz — Bieg Lodz 3:2. 

Warta Poſen — Legja Warſchau 1:3. 
Eine ſenſationelle Niederlage des polniſchen Landesliga⸗ 
meiſters. 
Warta Poſen — Poſnania 3:2. 
Ein mit großer Mühe errungener Sieg der Warta. 
Handball. 
Pogon Kattowitz — Freie Turuer 2 Kattowitz 3:0. 

Auch im Retourſpiel unterlag die zweite Mannſchaft der 
Freien Turner gegen Pogon. Doch iſt in Betracht zu ziehen, daß 
die Freien Turner nur mit 8 Mann das Spiel beſtritten. 


lauf des Wiener Meiſters ja doch nur ungenügend den heute 
Lebenden ins Bewußtſein. Dieſer Film aber tut es. Man ſieht 
den jungen „Schani“ im Elternhauſe, in dem es nicht immer 
nach glücklicher Ehe ausſah, ſpürt aus dem Vater Strauß die ſich 
verſtärkende Eiferſucht auf das ſchon merkbar werdende große 
Können des Sohnes, erlebt die Kämpfe mit, die auch dieſem 
gottbegnadeten Genie nicht erſpart blieben, und folgt dem Mei⸗ 
fter auf die Höhe feines Schaffens als in der ganzen Welt ges 
feierter Künſtler, als Meiſter des Wiener Walzers, der ihm ſeine 
Berühmtheit verdankt. Man leſe das heutige Inſerat und vers 
ſäume den Beſuch dieſes Filmes nicht! 258 


Goftesdienitordnung: 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Qaurahütte, 
Dienstag, den 11. Februar 1930. 
6 Uhr: für verſt. Martha Krenner. 
6% Uhr: Intention der Weßhltäter unſerer Kirche. 
7% Uhr: für das Brautpaar Cyrwil⸗Kalamorg. 
8 Uhr: pogrzeb zm. Zofje Angustyn, 


Kattowitz und Umgebung 

In das Kattowitzer (ertchtsgefängnis eingeliefert. Einen 
guten Fang machte di: Kattowitzer Kriminalpolizei, welche den 
Bruno R. aus Rosdzen arretierte. Derſelbe wird beſchuldigt, 
zum Schaden der Firma „Schulc i Ska.“ in Kattowitz die Summe 
von 2 000 Zloty entwendet zu haben. Es erfolgte Einlieferung 
in das Kattow per Gerichtsgefängnis. 


Was der ee 


Kattowitz — Welle 408,7 
Dienstag. 12.05: Uebertragung aus Warſchau. 
Schallplattenkonzert. 17.15: Verſchiedene Vorträge. 


16 20. 
17.45: 


Die 
neuen Sänze! 


Zu Fee und Sanz 


Band 13, 21. 9.— 

© Zum 5-Hnr-Fee 
Band 13, 2l. 9.- 

@ Tausend 7 fte Jans 
Band 2, zl. 9. 


® Hallofı 1930 
Schlagerpotpourri zi. 5.— 


sowie die neuesten Schlager in Einzel- 
ausgaben erhalten Sie stets in der Buch- 
handlung der 


Werdet 


Volkstümliches Konzert. 19.20: Uebertragung aus dem Theater 
von Kattowitz, anſchließend die Abendberichte. 


Warſchau — Welle 1411,8 
Dieustag. 12.05: Schulfunk. 13.10: Wetterbericht. 15.00: 
Handelsbericht. 15.45: Vorträge. 16.15: Schallplattenkonzert. 
17.45: Volkstümliches Konzert. 18.45: Verſchiedenes 19.20: 
Uebertragung der Oper aus Kattowitz. Anſchl. die Berichte 


Sleimitz Welle 253. Breslan Welle 325. 
Allgemeine Tageseinteilung. 


11.15: (Nur Wochentags) Wetterbericht. Waſſerſtände der 
Oder und Tagesnachrichren 12.20— 12.55: Konzert für Verſuche 
und für die Funkinduſtrie auf Schallplatten) 12.55 bis 13.06: 
Nauener Zeitzeichen 13,06: (nur Sonntags) Mittagsberechte. 
1330 Zettanſage Wetterbericht Wirtſchafts⸗ und Tagesnach⸗ 
richten 13.45— 14.35. Konzert für Verſuche und für die Funk⸗ 
induſtrie auf Schallplatten und Funkwerbung.“) 15.20-15.35: 
Erſter landwirtſchaftlicher Preisbericht und Preſſe nachrichten 
(außer Sonntags). 17.00: Zweiter landwirtſchaftlicher Preis“ 
dericht laußer Sonnabends und Sonntags) 19.20: Wetterbe⸗ 
richt 22.00: Zeitanſage. Wetterberlcht neueſte Preſſenachrichten, 
Funkwerbung“) und Sportfunk. 22.30 — 24.00: Tanzmuſik lein⸗ 
bis zweimal in der Woche). 

) Außerhalb des Programms der Schleſiſchen Funk⸗ 
ſtunde A.⸗G 

Dieustag. 15.45: Schulfunkvorſchan für Lehrer 16.30: Aus⸗ 
Dresden: Heiteres Konzert für Bläſer. 17.55: Aus der Sport⸗ 
arena in der Jahrhunderthalle: Siebentes Breslauer Sechstage⸗ 
rennen. 18.15: Zahnheilkunde. 18.40: Wettervorherſage für den 
nächſten Tag. 18.40: Hans Bredow⸗Schule: Sprachkurſe. 19.05: 
Stunde der werktätigen Frau. 19.30: Uebertragung nach Leim 
zig: Heitere Stunde. 21.00: Aus Berlin: Krieg um Frieden 
22.00: Aus Berlin: Politiſche Zeitungsſchau. 22.25: Die Abend⸗ 
berichte. 22.45: Mitteilungen des „Verbandes Schleſiſcher Rund⸗ 
funkhörer e. V.“ 23.00. Aufführungen der Schleſiſchen Bühne. 
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Veraniworilicher Redakteur. Reinhard Ma! in Kattowitz. 
Druck u. Verlag Vita“, nak’ad drukarskı. Sp. z r. odp 
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E 


ezepte 


Bene". 
a 


gelingen Immer! A Man versuche: 


Sandiorta. 


* 

Zutaten: 280 g ungesalzene Butter odeı Margarine, 250 g Zucker, 
250 f Dr. Oe: 1s G::stin, 4 Eier, I Teelöffel voll von Dr. Oetker’a 
Var..ilin-Zuc'er, 1 Messerspltze voll vos Dr. Oeiker's Back- 
pulvcr „Backin"“, 


Zubereitung: Die Butler wird etwas erwarmt und schaumig 
gerührt. Dann gib! man allmhlich Zucker und Vanilli -Zucker hinzu. 
Hierauf ein Ei und etwas Gusiin, das vorher mit dem Backin gemischt 
wurde isi dieses gut veiıräurt, wieder en El und elwas Gustin, bla 
die Eier und das Qusin verbraucht sind Die Masse wird in eine mil 
Butier ausgestrichene Form gegeben und bei mitilerer Huze rund 1 Stunde 
gebacken Sandiorte bill sich lange Zeit Irisch und ist ein bellebten 
Oebäck für Fee und Wein 


Rezept Nr. 7. 


tanbig neue Leſer! 


